
Die Piratenpartei Deutschland wurde am 10.09.2006 in Berlingegründet. Wir sind basisdemokratisch organisiert: dieGründung, Parteiprogramm und Satzung wurden öffentlichin unserem Forum und Wiki erarbeitet. Dabei konnte jeder,auch Nichtmitglieder, Inhalte hinzufügen, ändern undkritisieren.
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B ü r g e r r e c h t e u n d D at e n s c h u t z

Die Piratenpartei setzt sich für einen stärkeren Schutz undeine stärkere Beachtung der Grundrechte ein. Die ausuferndeanlasslose Überwachung aller Bürger lehnen wir ab. DasRecht des Einzelnen, die Nutzung seiner persönlichen Datenzu kontrollieren, bekommt im digitalen Zeitalter eine ganzneue Bedeutung und muss gestärkt werden.
D i g i ta l e T e i l h ab e

Die Freiheit der Kommunikation und die Teilhabe aller Men-schen an der digitalen Kommunikation müssen auch durchstaatliches Handeln sichergestellt und gefördert werden.
Tr an s par e n z u n d P o l i t i s c h e

M i t b e s t i m m u n g

Damit Bürger sich gleichberechtigt in demokratischeProzesse einbringen können, ist Transparenz bei politischenEntscheidungen und in der Verwaltung auf allen Ebenenwichtig.
U r h e b e r - u n d Pat e n tr e c h t

Wir streben eine Reform des Urheberechts an, die einenfairen Ausgleich zwischen Urhebern und der Öffentlichkeit inder digitalen Gesellschaft ermöglicht. Wir lehnen Patente aufLebewesen und Gene, auf Geschäftsideen und auf Softwareab, da diese unzumutbare und unverantwortlicheKonsequenzen haben.
R e c h t au f s i c h e r e E x i s t e n z u n d

s o z i a l e T e i l h ab e

Menschen können nur in Würde und Freiheit leben, wenn fürihre Grundbedürfnisse gesorgt und ihnen gesellschaftlicheTeilhabe möglich ist. Wir setzen uns daher für Lösungen ein,die eine sichere Existenz und gesellschaftliche Teilhabeindividuell und bedingungslos garantieren und dabei auchwirtschaftliche Freiheit erhalten und ermöglichen. Wir wollenArmut verhindern, nicht Reichtum.
B i l d u n g u n d O p e n Ac c e s s

Jeder Mensch hat das Recht auf freien Zugang zu Informationund Bildung. Bildungsgebühren jeglicher Art lehnen wirdaher ab. Staatlich geförderte Forschung soll allen freizugänglich gemacht werden.




